
 Das Bayerische Landesamt für Asyl und Rückführungen ist eine unmittelbar dem 
Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration nachgeordnete 
Behörde mit Dienstsitzen in Ingolstadt/Manching und München. Wir steuern und un-
terstützen in einem sensiblen Umfeld mit gebündelter Kompetenz bayernweit vor 
allem Ausreisen und Rückführungen von ausreisepflichtigen ausländischen Staats-
angehörigen. Unsere Partner sind zahlreiche Dienststellen des Bundes, der Länder 
und der Kommunen sowie diverse Auslandsvertretungen. 

Haben Sie Interesse, an der Lösung einer der zentralen gesellschaftlichen Heraus-
forderungen im Bereich des Flüchtlings- und Ausländerwesens mitzuwirken? Wir 
bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer 
modernen, teamorientiert arbeitenden und dynamisch agierenden Behörde. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Sachgebiet R3 – Zentrale 
Passersatzbeschaffung für den Dienstsitz München oder ggf. Manching einen 

 

Referenten (m/w/d) 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 Sie tragen Verantwortung für ausgewählte konzeptionelle Themen von heraus-
ragender Bedeutung sowie für die Bearbeitung von komplexen Einzelfällen im 
Zuständigkeitsbereich des Sachgebiets. 

 Sie entwickeln und gestalten innovative Maßnahmen und Strategien zur Feststel-
lung der Identität und Staatsangehörigkeit von Ausländern.  

 Sie erstellen fachliche Stellungnahmen zu komplexen Fallgestaltungen und 
zeichnen für die Erarbeitung von Analysen, Informations- und Entscheidungs-
grundlagen zu Fallgestaltungen von besonderer Bedeutung verantwortlich. 

 Sie beraten durch das Erstellen von Entscheidungsvorlagen die Amts- und Abtei-
lungsleitung in strategischen und operativen Belangen. 

 Sie vertreten das Landesamt in der bundesweiten Gremienarbeit. 

 Sie unterstützen die Abteilungsleitung in Sonderaufgaben und -projekten. 

 Sie übernehmen die stellvertretende Leitung eines Sachgebiets mit zwei Arbeits-
bereichen. 

  



Ihr Profil: 

 ein Ergebnis in der Zweiten Juristischen Staatsprüfung von mindestens 7,00 Punkten (bei 
außerbayerischen Examina erfolgte eine Notenumrechnung durch Gewichtung der schriftlichen und 
mündlichen Prüfungsleistungen entsprechend der bayerischen Regelung) oder 

 Beamter (m/w/d) der 4. Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen oder 

 erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (FH) in der Fachlaufbahn Verwal-
tung und Finanzen mit erfolgreich abgeschlossener Modularer Qualifizierung für Ämter ab der 4. 
Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen (nach den Regelungen der 
ModQV (Bayern)) oder 

 erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (FH) in der Fachlaufbahn Verwal-
tung und Finanzen mit Eignungsvermerk für die Modulare Qualifizierung in der Fachlaufbahn Verwal-
tung und Finanzen nach den Regelungen der ModQV (Bayern) in der aktuellen periodischen Beurtei-
lung oder 

 erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom- oder Magisterabschluss 
(Univ.) bzw. Masterabschluss) in den Bereichen Verwaltungs-, Politik-, Sozial- oder Wirtschaftswis-
senschaften bzw. Public Management  

 sowie einschlägige mehrjährige Erfahrungen im öffentlichen Dienst im Bereich Ausländerrecht, ide-
alerweise im Zusammenhang mit der Rückführung ausreisepflichtiger Personen 

 Bereitschaft zur Übernahme einer Führungsaufgabe  

 nachgewiesene Führungseignung und –erfahrung von Vorteil 

 ausgesprägtes analytisches und vernetztes Denken  

 hohe sozial- und interkulturelle Kompetenz sowie Teamorientierung 

 hohe Leistungs- und Organisationsfähigkeit sowie ausgeprägte Kommunikations- und Entschei-
dungsfähigkeit 

 hohe Zuverlässigkeit, Verantwortungsbereitschaft und Belastbarkeit 

 selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 

Wir bieten Ihnen: 

 für Bewerber (m/w/d) im Beamtenverhältnis besteht die Möglichkeit einer Übernahme entsprechend 
Ihrer bisherigen Besoldungsgruppe bis A14.  

 Tarifbeschäftigten (m/w/d) bieten wir einen unbefristeten Arbeitsvertrag (sechsmonatige Probezeit) 
mit Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) in Entgeltgruppe 
E 13 TV-L (bei Vorliegen aller erforderlichen Voraussetzungen). 

 verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben einschl. der Mitwirkung im Rah-
men von Entscheidungsprozessen 

 Gewährung einer Jahressonderzahlung nach Maßgabe der besoldungs- bzw. tarifrechtlichen Vor-
schriften 

 ein modern ausgestatteter Vollzeitarbeitsplatz mit flexibler Arbeitszeit  

 flexibles Arbeiten (alternierende Telearbeit gemäß der aktuell gültigen Dienstvereinbarung) 

 bedarfsgerechte Fortbildungsmöglichkeiten durch interne und externe Fortbildungen 



 potenzialorientierte Personalentwicklung 

 selbständiges Arbeiten in einem leistungsstarken Team 

 wertschätzender Umgang im Kollegen- und Vorgesetztenkreis 

 behördliche Gesundheitsförderung 

 zahlreiche attraktive Sozialleistungen, z.B. betriebliche Altersvorsorge, vergünstigtes Ticket für den 
öffentlichen Personennahverkehr, JobRad, vermögenswirksame Leistungen 

 

Chancengleichheit ist die Grundlage unserer Personalarbeit. Daher fördern wir aktiv die Gleichstellung 
aller Mitarbeiter (m/w/d) und begrüßen Bewerbungen aller Interessierten, unabhängig von Geschlecht, 
deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität. Bewerber (m/w/d) mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung 
aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt. 

 

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern nach Umfang und Verteilung der gewünschten Arbeitszeit 
die Wahrnehmung der Aufgabe gewährleistet werden kann. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen - insbesondere einschließlich aktueller Arbeitszeugnisse 
bzw. dienstlicher Beurteilungen – unter Angabe der Kennziffer Z1-2024-58 in einer Da-
tei im pdf-Format (max. 5 MB) bis zum 01.12.2024 an 

Bewerbungen@lfar.bayern.de 

Auskünfte zum Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne Herr Amstädter, Tel. +49  8450 9000-200. 

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen gerne Herr Fay, Tel. +49  8450 9000-151, zur Verfü-
gung. 

 

Bayer. Landesamt für 
Asyl und Rückführungen 
Sachgebiet Z1 – Personal 
St.-Martin-Straße 72 
81541 München 

Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung:  
https://www.lfar.bayern.de/mam/karriere/datenschutzlink_neu2021.pdf 


